
Gottfried Hummel (* 2. März 1968 in Löffingen)  

ist ein zeitgenössischer deutscher Komponist, Arrangeur und Musikpädagoge, der vor allem in den 

Bereichen Blas- und Akkordeonmusik tätig ist. [1, 2, 3, 4]  

Musikalische Schwerpunkte 

* Komposition und Arrangement: Mit über 1.700 bei der GEMA gemeldeten Werken zählt er zu den 

produktivsten Komponisten seiner Genres.  

Sein Spektrum reicht von klassischer Unterhaltungsmusik bis hin zu konzertanten und symphonischen 

Werken. 

* Akkordeonmusik: Er gilt seit 2000 als einer der meistverkauften Komponisten für Akkordeonmusik 

weltweit und veröffentlicht seine Noten unter anderem im [Jetelina Musikverlag] 

(https://www.jetelina.de/akkordeon-orchester/ao-originalwerke/hummel-gottfried/). 

* Blasmusik: Hummel schreibt und arrangiert intensiv für Jugend- und Blasorchester. Er betreibt 

zudem den Musikverlag [Edition Hummelton](https://www.editionhummelton.com/), über den er 

Eigenkompositionen und Arrangements vertreibt. [5, 6, 7, 8, 9]  

 

Pädagogische Arbeit und Engagement 

* Musikschule: Er ist Leiter der Musikschule Hummel in Göschweiler (Löffingen), die er vor über 25 

Jahren gründete. 

* Lehrtätigkeit: Er studierte Klavier und Akkordeon am Hohner-Konservatorium in Trossingen. Heute 

unterrichtet er alle Generationen und ist als Prüfer für das Jungmusiker-Leistungsabzeichen (JMLA) 

aktiv. 

* Dirigent: Hummel leitet verschiedene Musik- und Trachtenkapellen, darunter die Trachtenkapelle 

Göschweiler. [6, 9, 10, 11, 12, 13]  

 

Wichtige Abgrenzung: 

Er ist nicht zu verwechseln mit dem klassischen Komponisten Johann Nepomuk Hummel (1778–1837) 

oder der Künstlerin Berta (Maria Innocentia) Hummel, nach deren Entwürfen die berühmten 

Hummel-Figuren gefertigt wurden. [14, 15]  

 


